
GEWERKSCHAFT ÖFFENTLICHER DIENST  

Landesleitung der Pflichtschullehrerinnen 

und Pflichtschullehrer Kärnten 
 

 

ANTRAG 2 
Wir fordern eine ausreichende und realitätsbezogene Zuteilung von 

Unterstützungspersonal an Pflichtschulen.  

 

Antragstext: 

Die Landesleitung 10 fordert eine ausreichende und realitätsbezogene 

Zuteilung von Unterstützungspersonal (PsychologInnen, Beratungs-

lehrerInnen, SozialarbeiterInnen…). Die Landesleitung möge die 

Bildungsdirektion und das übergeordnete BMBWF dazu auffordern die 

entsprechenden Maßnahmen und Vorkehrungen dafür zu treffen. 

 

Begründung: 

In den vergangenen Jahren wurden von den LehrerInnen an unseren 

Pflichtschulen, stetig steigend, unzählige Tätigkeiten gefordert und erledigt, die 

das Arbeitsfeld der PädagogInnen auf ein unmöglich zu erfüllendes Ausmaß 

erweitert haben. Daher ist es unbedingt notwendig Unterstützungspersonal an 

Pflichtschulen zur Verfügung zu stellen, damit unsere Pädagoginnen und 

Pädagogen im Rahmen Ihres ureigensten Tätigkeitbereiches ausreichend Zeit 

haben sich der Vermittlung von Lerninhalten und der Ausbildung ihrer 

SchülerInnen zu widmen und dadurch allen PflichtschülerInnen die 

erforderlichen Förder- und Stützmaßnahmen zu garantieren. 

  

________________________________________________________________ 

Kalkül: 

 Annahme und Weiterleitung an den Landestag 

 Annahme und Weiterleitung an die Bundesleitung 

 


